
Wir feiern
15 Jahre Buchhandlung in Puchheim

und unsere Auszeichnung zu
Bayerns Buchhandlung des Jahres 2021

Feiern Sie mit!
Am Samstag, 13. November 2021 gibt es

von 11.00 Uhr bis 15.00 Uhr im Hof der Buchhandlung
Bratwurstsemmeln, Glücksrad und vieles mehr.

Alle Kundinnen und Kunden sind herzlich eingeladen!

Lochhauser Straße 18 • 82178 Puchheim-Bahnhof
www.buchhandlung-braeunling.de • 0 89/84 03 90 39

Wissenslücken jetzt zügig schließen!

Tel. 09331 / 19 4 18
Ochsenfurt • Marktbreiter Str. 54 • www.schuelerhilfe.de/ochsenfurt

Nachhilfe!
Erfolgreiche

Direkt am Bahnhof!Jetzt testen!

Individuelle Betreuung durch qualifizierte Nachhilfelehrer
Günstige Preise, keine Mindestanmeldedauer
Regelmäßiger Austausch mit den Eltern

Lassen Sie sich beraten:
089 / 800 76 667
Puchheim l Lochhauser Straße 13a l www.schuelerhilfe.de/puchheim

Woche der Demokratie – Puchheimer Themenwoche

Viele Aktionen rund um die Lange Nacht der Demokratie
Beim Runden Tisch „Demo-

kratie 2021ff“ am 1. Oktober
diskutierten die Teilnehmen-
den über den Zustand der po-
litischen Landschaft in Puch-
heim und Deutschland, Ge-
fahren für unsere Demokratie
und Möglichkeiten zur Stär-
kung der politischen Teilhabe.
Einen Impulsvortrag zum The-
ma „Zehn Thesen für eine de-
mokratischeStreitkultur“hielt
Dr. Karin Schnebel vom Gesell-
schaftswissenschaftlichen In-
stitut München für Zukunfts-
fragen e.V. (GIM).

Zum Start der Langen Nacht
der Demokratie am 2. Okto-
ber wurde im Rathaus der Film
„Wir sind jetzt hier“ gezeigt.
Der 45-minütige Film porträ-
tiert auf eindrucksvolle Weise
sieben junge Männer, die aus
ihren Heimatländern aus ganz
unterschiedlichen Gründen
fliehen mussten und erzählt
von ihrem Ankommen und
dem Leben in Deutschland. Im
Anschluss an die Filmvorfüh-

rung tauschten sich die Zu-
schauenden mit einem der
Protagonisten des Filmes per
Online-Chat aus. Azim Fakhri,
der bereits im Film seine Flucht
und sein Leben eindrücklich
geschildert hatte, beantwor-
tete mit viel Humor alle Fra-
gen.

Matt Wiegele hatte im Rah-
men der Woche der Demokra-
tie sein neuestes Projekt HERE
am Alois-Harbeck-Platz umge-
setzt. Betritt man einen mar-
kierten Bereich, so wird ein
Leuchtenlaufband ausgelöst,
das am Ende bei einer einzel-
nen Leuchte stehen bleibt. Die
insgesamt 27 Leuchten brin-
gen jeweils das Wort „Will-
kommen“ in verschiedenen
Sprachen und Schriftzeichen
zum Leuchten. Matt versteht
dies als Botschaft an all dieje-
nigen Menschen, die hierher
gekommen sind und hier le-
ben.

Im Rahmen der Eröffnung
der Ausstellung „Glänzende
Aussichten“ von Misereor mit
rund 30 Karikaturen in der Kir-
che St. Josef diskutierten die
Referentin Eva-Maria Heerde-
Hinojosa von Misereor, Erster
Bürgermeister Norbert Seidl,
die Filmemacherin Ronja von
Wurmb-Seidel und Bernhard
Harles, Koordinator aus dem
Asylhelferkreis, neben The-
men der Ausstellung auch In-
halte wie Flucht, Fluchtursa-
chen und Asyl in Deutschland.

Die Puchheimer Themenwo-
che vom 30. September bis 11.
Oktober rund um die „Lange
Nacht der Demokratie“ am 2.
Oktober stellte Fragen zu De-
mokratie, Politik und Mitbe-
stimmung in den Mittelpunkt.
Vielfältige Veranstaltungen
von der Kindersprechstunde
über Diskussionsrunden am
Runden Tisch und mit dem Ju-
gendbeirat, einem Stamm-
tisch mit dem Ersten Bürger-
meister und Vertretern des
Stadtrates am Grünen Markt,
der Filmvorführung „Wir sind
jetzt hier“ mit anschließender
Diskussionsrunde, die Eröff-
nung der Installation HERE am
Alois-Harbeck-Platz sowie der
Ausstellung „Glänzende Aus-
sichten“ in der Kirche St. Josef,
die Auftaktveranstaltung der
Steuergruppe zum Bürgerbu-
det Puchheim-Ort, dem Agen-
da-Frühstück bis hin zur Ta-
keover-Aktion „Einen Tag
Bürgermeisterin“ wurden an-
geboten.

Agenda-Frühstück im Sitzungssaal des Rathauses. FOTO: STADT

Eröffnung der Installation HERE durch Ersten Bürgermeister
Norbert Seidl (l.) und den Künstler Matt Wiegele. FOTO: STADT

Aktionswoche „Aufwachsen in Puchheim“

Im Rahmen des Projekts „Kinderfreundliche Kommune“
findet von Montag, 15. November, bis Samstag, 20. No-
vember, eine Aktionswoche „Aufwachsen in Puchheim“
mit vielfältigen kostenfreien Veranstaltungen für Kinder,
Jugendliche und Familien in ganz Puchheim statt.
Weitere Informationen finden Sie in dieser Ausgabe von
„Puchheim aktuell“ auf ! Seite 3 sowie auf der städti-
schen Homepage unter www.puchheim.de.
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Der Brief aus dem Puchheimer Rathaus – Kindeswohl und Kinderrechte

tige Aufgabe, die Folgen die-
ses Lockdowns für die Kinder
und Jugendlichen so schnell
und so nachhaltig wie möglich
auszugleichen. Wir werden als
städtischer Sachaufwandsträ-
ger hierbei mitarbeiten, indem
wir Gebäude herrichten, Tech-
nik ermöglichen, gesundes Es-
sen subventionieren, soziale
Betreuung mitbezahlen und
Schulwege sicherer machen.
Die eigentlichen Aufgaben lie-
gen aber bei Land und Bund.
Ich hoffe, dass die neue Bun-
desregierung diese Aufgabe
erkennt und sich darum küm-
mert, dass das Kindeswohl vor-
rangig berücksichtigt wird. Ein
erster Schritt dafür wäre die
Aufnahme der Kinderrechte in
das Grundgesetz. Zumindest
das sollte gelingen.

Mit freundlichen Grüßen

Norbert Seidl
Erster Bürgermeister

tigt wurde, ist mehr als frag-
lich. Wurde nicht eher das
Wohl der Wirtschaft berück-
sichtigt, indem alle irgendwie
ver- und einkaufen durften?
Selbstverständlich ist eine leis-
tungsfähige Wirtschaft durch-
aus ein gewichtiger Faktor für
die Ermöglichung des Kindes-
wohles, weswegen ich hier
kein abschließendes Urteil tref-
fen möchte. Deutliche Kritik
darf aber an die Bildungs- und
Kultusministerien gerichtet
werden, die im Vorfeld eine
Neuausrichtung der Schulen
auf zeitgemäßen Unterricht
verschlafen und scheinbar im-
mer noch nicht realisiert ha-
ben, dass es mehr Lehrer:innen
und soziale Unterstützung
braucht, dass Laptops nur mit
einem Netzanschluss funktio-
nieren und dass Leistungsfest-
stellungen nicht das einzige
Kriterium für eine gute Schule
sind.

Wenn denn der Weg des
Schul-Lockdowns unvermeid-
bar war, dann ist es jetzt nicht
nur eine Geste der Fairness,
sondern eine mehr als vernünf-

zialen Umfeld Schule komplett
abgetrennt. Freilich hat man
die Schülerinnen und Schüler
mit technischen Geräten über-
schüttet, sie aber ansonsten
mit ihren Bedarfen an Kontakt
und Kommunikation weitge-
hendalleingelassenundsiemit
unzähligen Regulierungen zu
Tests, Unterrichtsformen usw.
verunsichert.

Das mag als Maßnahme ge-
boten gewesen sein und im
Vergleich zu anderen Ländern
hatte dies insgesamt eine ge-
ringere Sterblichkeit zur Folge.
Aber ob dabei wirklich das Kin-
deswohl vorrangig berücksich-

um zum einen den Kindern für
ihre Zukunft eine Perspektive
für ein eigenständiges Leben
in dieser Gesellschaft zu er-
möglichen und zum anderen
für die Gesamtgesellschaft so-
zialen Frieden und die Chance
auf Entwicklung zu erhalten.

Die Berücksichtigung des
Kindeswohles macht Sinn und
muss, vergleichbar mit der Be-
rücksichtigung des Klimaschut-
zes, allen Entscheidungen, die
die Belange von Kindern be-
treffen, zugrunde gelegt wer-
den. Nur so können die nächs-
tenGenerationenohnezugro-
ße soziale, gesundheitliche,
umweltpolitische oder finan-
zielle Hypotheken ihre Lebens-
situationen gestalten.

Dass dieses Umdenken je-
doch noch nicht stattgefunden
hat, kann man an den Rege-
lungen der letzten zwei Jahre
erkennen. Während des Coro-
na-Lockdowns wurden Kinder
und Jugendliche von ihrem so-

die UN-Kinderrechtskonventi-
on setzt im Artikel 3 fest: „Bei
allen Maßnahmen, die Kinder
betreffen, gleichviel ob sie von
öffentlichen oder privaten Ein-
richtungen der sozialen Fürsor-
ge, Gerichten, Verwaltungsbe-
hörden oder Gesetzgebungs-
organen getroffen werden, ist
das Wohl des Kindes ein Ge-
sichtspunkt, der vorrangig zu
berücksichtigen ist.“ Diese
Konvention hat durch die Rati-
fizierung den Rang eines Ge-
setzes, an das sich alle Entschei-
dungsebenen in Deutschland
halten müssen. Die Stadt Puch-
heim hat sich zudem als Kin-
derfreundliche Kommune
selbst verpflichtet, die Belange
von Kindern aktiv zu beachten
und die Umsetzung von Kin-
derrechten vor Ort zu fördern.

Dies ist angesichts einer ho-
hen Zahl von Armut betroffe-
ner Kinder und Jugendlicher
keine Gefälligkeitsaufgabe,
sondern dringend geboten,
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Kriegsgräberfriedhof vom 31. Oktober bis 2. November geöffnet

Am Montag, 1. November, um 14 Uhr hält
ein russisch-orthodoxer Priester eine Gedenk-
feier für alle Soldaten ab, die im Krieg gefal-
len, ihren Verwundungen erlegen oder in der
Kriegsgefangenschaft gestorben sind.

Auf dem Friedhof sind 321 russische Solda-
ten begraben, die während des Ersten Welt-
krieges gefallen sind.

Auch heuer haben an Allerheiligen die Bürge-
rinnen und Bürger der Stadt Puchheim und
Umgebung Gelegenheit, den Kriegsgräber-
friedhof (Russenfriedhof) an der Lagerstraße
97 zu besuchen.

Aus diesem Grund ist der Friedhof vom 31.
Oktober bis 2. November 2019 jeweils von 9
Uhr bis 17 Uhr geöffnet.

Städtische Gremien – Nächste Sitzungstermine

Ausschuss für Stadtentwicklung und Umwelt:
Donnerstag, 4. November, 17.30 Uhr,
Ort wird noch bekanntgegeben

Finanz- und Wirtschaftsausschuss:
Dienstag, 16. November, 17.30 Uhr, Sitzungssaal Rathaus

Finanz- und Wirtschaftsausschuss:
Do., 18. November, 17.30 Uhr, Sitzungssaal Rathaus

Stadtrat: Dienst., 23. November, 19 Uhr, Sitzungssaal Rathaus

Veranstaltungentatsächlichstattfinden
können. Es wird daher empfohlen, sich
zu gegebener Zeit bei den jeweiligen
Veranstaltenden zu informieren.

unter Vorbehalt und mit Stand vom
22. Oktober 2021 veröffentlicht wur-
den. Zu diesem Zeitpunkt war noch
nicht bekannt, welche Termine und

Die Redaktion von „Puchheim aktuell“
weist ausdrücklich darauf hin, dass
sämtliche in dieser Ausgabe angekün-
digten Termine und Veranstaltungen

Corona-Pandemie:
Allgemeiner Hinweis zu den
veröffentlichten Terminen
und Veranstaltungen

Feiern zum Volkstrauertag 2021

menischen Gedenkfeier am Kriegerdenkmal in
Puchheim-Bahnhof. Der Trompeter Klaus Sollin-
ger umrahmt die Feierlichkeit musikalisch. Die
Ansprache hält Erster Bürgermeister Norbert
Seidl mit anschließender Kranzniederlegung.

Die Stadt Puchheim wird auch am Krieger-
denkmal in Puchheim-Ort, Dorfstraße, einen
Kranz niederlegen. Dort wird 2022 die nächste
offizielle Feier zum Volkstrauertag stattfinden.

In Puchheim finden die offiziellen Feiern zum
Volkstrauertag jährlich wechselweise in Puch-
heim-Ort und in Puchheim-Bahnhof statt. Der
diesjährige Volkstrauertag am Sonntag, 14. No-
vember, beginnt um 10.30 Uhr mit einem Got-
tesdienst in der katholischen Kirche St. Josef in
Puchheim-Bahnhof.

Im Anschluss um ca. 11.15 Uhr gehen die Seel-
sorger, Vereine und ihre Abordnungen zur öku-

IMPRESSUM
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Aktionswoche „Aufwachsen in Puchheim“ – Veranstaltungen vom 15. bis 20. November 2021

herzlich ein. Bitte beachten
Sie die geltenden Abstands-
und Hygieneregeln.

Weitere Informationen
auf der städtischen Home-
page unter www.puch-
heim.de.

Emil-Sollinger-Weg in Puch-
heim-Ort.
19 Uhr: Eröffnung der Aus-
stellung „Parallelwelten“,
Stadtbibliothek Puchheim.

! Freitag, 19. November.
Ab 15 Uhr: Skatecontest auf
der Skateranlage – ein Ange-
bot des Jugendzentrums
STAMPS.

! Samstag, 20. November.
10 bis 12 Uhr: Familienfrüh-
stück in der Grundschule Süd
zum Themenschwerpunkt
Familienbeirat. Ab 12 Uhr:
Abschlussveranstaltung zum
Internationalen Tag der Kin-

Im Rahmen des Projekts „Kin-
derfreundliche Kommune“
findet von Montag, 15. No-
vember, bis Samstag, 20. No-
vember, eine Aktionswoche
„Aufwachsen in Puchheim“
mit vielfältigen kostenfreien
Veranstaltungen für Kinder,
Jugendliche und Familien in
ganz Puchheim statt.

! Mittwoch bis Freitag, 3.
bis 5. November. 10 bis 14
Uhr: „Puchheim Detektive –
Auf der Suche nach dem
Glück“ im Jugendzentrum
STAMPS. Kostenloses Ferien-
angebot für Kinder im Alter
von 10 bis 13 Jahren.

! Montag, 15. November.
Online-Umfrage zum Thema
„Jugendliche in Puchheim“
über die Beteiligungsplatt-
form www.puchheim-mitge-
stalten.de.

! Dienstag, 16. November.
Ganztägig Fachtagung zum
Thema Kinder- und Jugend-
armut (nicht-öffentlich).

18.30 bis 20 Uhr: Podiumsdis-
kussion „Aufwachsen in
Puchheim“, Grundschule am
Gernerplatz.

! Mittwoch, 17. Novem-
ber. Ganztägig Fachtagung
zum Thema Kinder- und Ju-
gendarmut (nicht-öffentlich).
10 bis 11.30 Uhr: Selbstbe-
hauptungs- und Selbstwert-
schätzungskurs für Kinder im
Jugendzentrum STAMPS. 14
bis 16 Uhr: „Schneeflocken-
Basteln“ für Kinder ab 4 Jah-
ren in der Stadtbibliothek. 19
Uhr: Digitaler Elternabend
zum Thema „Sicherheit für
mein Kind im Umgang mit
dem Internet und den sozia-
len Medien“.

! Donnerstag, 18. Novem-
ber. Ab 14 Uhr: Spieleange-
bot für Familien im Bürger-
park Kennedywiese – ein Mit-
machangebot des Familien-
stützpunktes Puchheim.
17 Uhr: Kindersprechstunde
des Ersten Bürgermeisters im

derrechte rund um die Stadt-
bibliothek, das Jugendzen-
trum STAMPS und das Quar-
tiersbüro. Ab 15 Uhr: Einwei-
hung Platz der Kinderrechte,
Kennedywiese.

Die Stadt Puchheim lädt
die Bürgerinnen und Bürger

Fundsachen bei der Stadt umgehend geltend machen

grün;
Schlüssel mit Band, gelb/rot/schwarz;
sechs Schlüssel am Schlüsselring, silberfar-

ben/schwarz;
Herrenrad „Arabella“, 18 Gänge, lila/blau/

schwarz;
Geldbörse ohne Inhalt, braun;
Handy „ZTE“, blau mit Hülle, schwarz;
zwei Schlüssel mit Öffner (FC Bayern), sil-

berfarben.
Die Verlierer dieser Fundsachen werden

aufgefordert, ihre Rechte umgehend bei der
Stadt Puchheim (Poststraße 2, 82178 Puch-
heim) geltend zu machen.

In der Verwaltung der Stadt Puchheim wur-
den in der Zeit vom 1. bis 30. September 2021
die nachfolgend aufgeführten Fundsachen
abgegeben:

Herrenrad „Bulls“, 28 Zoll, 21 Gänge, blau/
weiß/orange;

Jugendrad „Axess“, 26 Zoll, 21-Gänge, ne-
ongelb;

zwei Schlüssel mit Band (Stoff), braun/rot/
beige;

Bargeld, Banknoten, bunt;
Herrenlesebrille „Coated“, Nickel, silberfar-

ben;
Herrenrad „KS-Cycling“, 6 Gänge, schwarz/

Umfrage zur Einführung eines Familienbeirats

also keine Rückschlüsse auf
Personen gezogen werden.
Die Ergebnisse der Befragung
werden im Rahmen eines Fa-
milienfrühstücks am Samstag,
20. November 2021, und auf
der Internetseite der Stadt
Puchheim veröffentlicht.

Bei Rückfragen wenden Sie
sich bitte an Telefonnummer
089/80098-528. Anmeldun-
gen zum Familienfrühstück
sind am Ende des Fragebo-
gens oder unter kinder-
freundlichekommune@puch-
heim.de möglich.

Als Kinderfreundliche Kom-
mune möchte die Stadt Puch-
heim eine Umgebung für Kin-
der und Familien schaffen, die
ein gutes Aufwachsen ermög-
licht. Hierfür sind die Eltern
und Erziehungsberechtigten
wichtige Kooperationspart-
ner.

Teilnehmen können alle El-
tern und Erziehungsberech-
tigten über einen digitalen
Fragebogen, den Zugang fin-
den Sie unter beigefügtem
QR-Code oder über einen Link
auf der Homepage der Stadt
Puchheim unter www.puch-
heim.de. Der Aufruf zur Teil-
nahme wird ebenfalls über
die Schulen und Kindergärten
an die Eltern und Erziehungs-
berechtigten weitergeleitet.
Die Erhebung wird anonymi-
siert durchgeführt, es können

Ihre Meinung
ist gefragt

Für die Stadt Puchheim wurde
die Einführung eines Famili-
enbeirats beantragt, der die
Interessen von Familien mit
minderjährigen Kindern in
Puchheim vertreten soll.

Die Eltern und Erziehungs-
berechtigen in Puchheim ha-
ben einen einzigartigen Blick
auf die Bedürfnisse und Anlie-
gen der Familien in der Stadt,
daher bittet sie die Stadt
Puchheim um eine Einschät-
zung zu dem Bedarf für einen
Familienbeirat. Auch allge-
meine Fragen dazu, welche
Themen für Familien in Puch-
heim eine besondere Bedeu-
tung haben und womit sich
ein möglicher Familienbeirat
beschäftigen soll, sind Inhalte
des kurzen Fragebogens.

Stadt Puchheim eröffnet Projektfonds

Um das Einkaufen und das Leben in der Lochhauser Straße attrak-
tiver zu machen, hat die Stadt Puchheim einen Projektfonds eröff-
net. Gefördert werden kann grundsätzlich alles, was die Straße
belebt und den Förderbedingungen entspricht – vom Straßenfest
über Schanigärten und Parklets bis hin zur Weihnachtsbeleuch-
tung. Temporäre Projekte sind ebenso willkommen wie Vorschlä-
ge zur dauerhaften Verbesserung der Aufenthaltsqualität.

In der Regel werden bis zu 80 Prozent der förderfähigen Kosten
gefördert. In Ausnahmen – z.B. wenn das Projekt besonders ge-
eignet ist, die Straße zu beleben und Antragstellende keinen di-
rekten privaten Nutzen davon haben – kann das Entscheidungs-
gremium der Stadt empfehlen, den Eigenanteil von 20 Prozent zu
übernehmen. Die Förderung wird von Bund, Freistaat und Stadt
getragen. Sie haben schon eine Idee? Die wichtigsten Informatio-
nen sowie FAQs und die Richtlinien finden Sie auf der Webseite
der Stadt Puchheim www.puchheim.de unter dem Suchwort „In-
nenstädte beleben“. Ein Rechtsanspruch auf die Förderung be-
steht nicht. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Fragen können Sie
jederzeit an stadtentwicklung@puchheim.de richten.
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Herbstausgabe des Journals erschienen
Begleitend zum zehnjährigen Jubiläum der Stadterhebung
hat die Stadt Puchheim ein weiteres Journal veröffentlicht. Es
informiert die Bürgerinnen und Bürger wieder ausführlich
zum Themenjahr „10 Jahre Stadt Puchheim“ und bietet eine
Übersicht über die geplanten Termine.
Die Herbst-Ausgabe liegt im Rathaus, der Stadtbibliothek, der
Rathaus-Außenstelle in der Boschstraße 1 sowie im Bücher-
kasten vor dem Rathaus aus und kann dort kostenlos mitge-
nommen werden. Zudem ist das Journal auf der städtischen
Homepage unter www.puchheim.de als Download abrufbar.

Gesunde Kommune Puchheim – Puchheim bewegt sich

im Rahmen des Projektes
„Gesunde Kommune“ orga-
nisiert, Kooperationspartner
ist das Mehrgenerationen-
haus ZaP. Foto: Stadt

heim-Ort (Mitterlängstraße
10). Eine Anmeldung ist nicht
nötig, die 3G-Regeln finden
Anwendung. Das Angebot
wird von der Stadt Puchheim

Mit Beginn der kälteren Jah-
reszeit wird das Sportange-
bot „Puchheim bewegt sich“
von der Wiese hinter dem
Rathaus nach drinnen ver-
legt. Das kostenlose Sportan-
gebot für alle unter Anlei-
tung des lizensierten
Übungsleiters Wolfgang Sta-
gun findet nun montags von
19 bis 20 Uhr im Mehrzweck-
raum des Wohnparks Rog-
genstein (Carl-Spitzweg-
Ring) statt und mittwochs
von 10 bis 11 Uhr in der Lau-
renzer Turnhalle in Puch-

Wieder Sternderlmarkt

Den Auftakt in die Puchhei-
mer Weihnachtszeit macht
am ersten Adventswochen-
ende der allseits beliebte
Sternderlmarkt. Auch dieses
Jahr können an vielen Stän-
den Kunsthandwerk und ku-
linarische Köstlichkeiten er-
standen werden. Die einzig-
artige Kombination zwischen
Indoor-Markt in den PUC-
Räumen und der klassischen

Weihnachtsmarkt-Atmo-
sphäre auf dem Vorplatz der
evangelischen Kirche macht
den Puchheimer Sternderl-
markt so besonders.

Ein individuelles und krea-
tives Warensortiment laden
die Besucherinnen und Besu-
cher ein, sich an zwei Tagen
auf die besinnliche Zeit ein-
zustimmen. Groß und Klein
können sich auf den Nikolaus
(Samstag, 16.30 Uhr), Motor-
sägenkunst mit Richard Lit-
zinger (Samstag & Sonntag),
Musik, ein Bastelangebot der
Stadtbibliothek sowie die
Märchenhörstation freuen.
Der Eintritt ist frei.

Öffnungszeiten: Samstag,
27. November, 14 bis 20 Uhr
(21 Uhr Außengelände);
Sonntag, 28. November, 11
bis 18 Uhr. Bitte vor dem Be-
such das Hygienekonzept auf
www.puc-puchheim.de oder
www.auferstehungskirche-
puchheim.de beachten.

Fahrradfreundliche Kommune Puchheim – Titel nun offiziell

oder die Schulwegpläne.
Selbstverständlich gaben die
Mitglieder der Bereisungs-
kommission der Stadt noch
Tipps zur weiteren Verbesse-
rung mit auf den Weg - Fahr-
radfreundlichkeit sei schließ-
lich ein fortdauernder Prozess.
Nun hat die Stadt sieben Jahre
Zeit, um diverse Projekte, die
sich teilweise bereits in Pla-
nung befinden, umzusetzen
und ihre Fahrradfreundlich-
keit weiter zu verbessern.
Dann findet die nächste
AGFK-Bereisung statt.

Unser Foto zeigt (v.l.) Benja-
min Miskowitsch MdL; Dr.
Manfred Sengl, Zweiter Bür-
germeister; Robert Burschik,
ADFC Landesverband Bayern;
Hans Friedl MdL; Sarah Gut-
tenberger, Geschäftsführerin
AGFK Bayern e. V.; Martin Sin-
ger StMB. Foto: Stadt

nen die Fachleute gerne Ideen
und Ratschläge teilten.

Zurück im Rathaus konnte
Hans Friedl als Vertreter des
Verkehrsausschusses im Baye-
rischen Landtag nach kurzer
Beratung das Ergebnis der Be-
reisung verkünden: Die Stadt
Puchheim darf nun offiziell
den Titel „Fahrradfreundliche
Kommune“ tragen. Als beson-
ders positiv wurde dabei be-
wertet, dass in Sachen Fahr-
radfreundlichkeit in Puchheim
alle Ebenen – Stadtverwal-
tung, Politik und Landkreis –
deutlich erkennbar sehr hohes
Engagement zeigen. Auch die
realistische Selbsteinschät-
zung, vorausschauende Pla-
nung und vielfältige Öffent-
lichkeitsarbeit wurden gewür-
digt, ebenso verschiedene Ein-
zelmaßnahmen wie Lasten-
radförderung und -verleih

Fast auf den Tag genau vor
vier Jahren hatte eine Kom-
mission die Aufnahme der
Stadt Puchheim in die Arbeits-
gemeinschaft Fahrradfreund-
liche Kommunen (AGFK) Bay-
ern empfohlen. Am 23. Sep-
tember 2021 fand nun die so-
genannte Hauptbereisung
statt, bei der überprüft wur-
de, ob die Stadt die empfohle-
nen Maßnahmen umgesetzt
hat und fahrradfreundlicher
geworden ist.

Nach einer zweistündigen
Präsentation am Vormittag, in
der der Stand der Umsetzung
eines umfangreichen Maß-
nahmenkatalogs vorgestellt
wurde, erfolgte am Nachmit-
tag die Befahrung des Stadt-
gebietes. Die Bewertungs-
kommission, bestehend aus
Sarah Guttenberger von der
AGFK Bayern, Martin Singer
vom Bayerischen Verkehrsmi-
nisterium, Robert Burschik als
Vertreter des ADFC-Landes-
verbands Bayern sowie den
Landtagsmitgliedern Hans
Friedl und Benjamin Misko-
witsch, bekam auf der knapp
neun Kilometer langen Tour
verschiedene Arten der Rad-
verkehrsführung, neue Fahr-
radständer und die Orte ge-
planter Maßnahmen zu Ge-
sicht. Bestandteil der Befah-
rung waren aber auch (rad-
)verkehrstechnische Problem-
punkte im Stadtgebiet, zu de-

Pflanzaktion an der Hochzeitswiese: Bereits zum neunten Mal wurden am
3. Oktober auf den beiden Hochzeitswiesen der Stadt Obstbäume gepflanzt. Die
Anlässe waren wieder vielfältig. Hochzeiten, Geburten, aber auch das Andenken
aneinenVerstorbenen.SeitBeginndesProjektsvor fünf Jahrenwurden74Bäume
gepflanzt. Besonders beliebt sind dabei Sternrenetten und die Rosenäpfel, was
vielleicht auch mit den schön klingenden Namen dieser alten Apfelbaumsorten zu
tun haben mag. Auch wenn die Ernte noch äußerst gering ist, sind die Streuobst-
wiesen aus ökologischer Sicht bereits jetzt ein äußerst wertvoller Lebensraum. Be-
gleitend zur Pflanzaktion gab es einen Infostand des Ernährungsrats des Landkrei-
ses. Michaela Bock vom Agenda21-Büro im Landratsamt berichtete über die Ar-
beit des Ernährungsrats und wies besonders auf das Problem der Lebensmittelver-
schwendung hin. Weitere Informationen unter www.ernaehrungsrat-ffb.de.
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„Aufbrechen“ – Vier Holzskulpturen von Franz Hämmerle auf der PUC-Wiese

Internationaler Mädchentag am 11. Oktober – Einen Tag Bürgermeisterinnen im Puchheimer Rathaus

Unser Foto zeigt die Ein-
weisung der Bürgermeiste-
rinnen Sarah (li.) und Medina
in die Amtsgeschäfte durch
Ersten Bürgermeister Nor-
bert Seidl. Foto: Stadt

17.30 Uhr in der Abendschau
des Bayerischen Fernsehens
ausgestrahlt. Der Beitrag
kann dort in der Mediathek
noch später abgerufen wer-
den.

den Tag erlebten, was ihnen
besonders gefiel und ob sie
sich vorstellen könnten, viel-
leicht später selbst einmal
Bürgermeisterin zu werden,
antwortete Sarah: „Ich fand
es sehr spannend, bei der Sit-
zung der Referatsleitenden
dabei zu sein und über die
Einrichtung einer „Kinder-
feuerwehr“ zu diskutieren.
Ob ich später einmal Bürger-
meisterin werden möchte, da
bin ich noch unschlüssig.“
Und Medina ergänzte: „Ich
finde es toll, dass wir das
komplette Rathaus gesehen
haben und dass wir so viel
mitentscheiden durften. Ich
könnte mir auch vorstellen,
später Bürgermeisterin zu
sein, aber mein eigentlicher
Wunsch ist, Astrophysikerin
zu werden.“

Die Aktion wurde begleitet
durch ein Fernsehteam des
Bayerischen Fernsehens und
noch am gleichen Abend ab

und der Vereidigung erhiel-
ten die Mädchen eine kurze
Einführung in das Bürger-
meisteramt, bevor sie ihren
ersten „offiziellen“ Termin
wahrnahmen, die „Leitung“
der an diesem Tag stattfin-
denden Sitzung der Referats-
leitenden. Anschließend
folgte eine Führung durch
das Rathaus und die Stadtbi-
bliothek, ein Einblick in das
Büro des Teams des Bürger-
meisters sowie ein Videocall
mit der Zweiten Bürgermeis-
terin der Stadt München, Ka-
trin Habenschaden. Nach
dem Mittagessen hatten Sa-
rah und Medina noch die Ge-
legenheit, an der Vorberei-
tung einer Ausschusssitzung
teilzunehmen und allgemei-
ne Verwaltungstätigkeiten
zu erledigen.

Mit viel Freude und Enga-
gement haben die beiden
Mädchen ihr Amt übernom-
men. Auf die Fragen, wie sie

Der Internationale Mädchen-
tag ist ein von den Vereinten
Nationen (UNO) initiierter
Aktionstag. Er soll in jedem
Jahr am 11. Oktober einen
Anlass geben, um auf die
weltweit vorhandenen Be-
nachteiligungen von Mäd-
chen hinzuweisen. In soge-
nannten Takeover-Aktionen
können Mädchen an diesem
Tag Schlüsselpositionen in
Wirtschaft, Politik, Medien
und Gesellschaft überneh-
men.

Erster Bürgermeister Nor-
bert Seidl hatte dazu eingela-
den, am Montag, 11. Okto-
ber 2021, einen Tag im Bür-
germeisterbüro im Rollen-
tausch seinen Schreibtisch zu
übernehmen. Neugierig und
mit großem Interesse wahr-
genommen haben Medina
(10 Jahre) und Sarah (15 Jah-
re) das besondere Angebot.

Nach einer kleinen Begrü-
ßung am Morgen im Rathaus

Business“ mit dem „Bundesverband Mittel-
ständische Wirtschaft BVMW“: Die Work-Life-
Integration steht für ergebnis- und menschen-
orientiertes Arbeiten für den Arbeitsmarkt
4.0.

Darüber diskutieren in einem Expertenge-
spräch drei Fachreferent:innen: Anne Bozen-
hardt (IF-Blueprint AG, Projektleiterin), An-
dreas Essing (IF-Blueprint AG, CO- Founder)
und Martina Fuchs (Potenzialcoach und Wirt-
schaftsmediatorin).

Das Event wird um 18.30 Uhr aus den Räum-
lichkeiten der Maple Marketing GmbH in
Puchheim live gestreamt. Den Link finden Sie
auf der Webseite der Stadt Puchheim unter
www.puchheim.de. Seien Sie online dabei!

Wirtschaftsförderung – Veranstaltung zum The-
ma „Work-Life-Integration“

Die Wirtschaftsförderungen der Gemeinde
Eichenau und der Stadt Puchheim weisen auf
eine Veranstaltung am Donnerstag, 4. Novem-
ber 2021, zum Thema „Work-Life-Integrati-
on“ hin.

Durch die gemeindeübergreifende Initiati-
ve der Wirtschaftsförderungen und des Unter-
nehmernetzwerkes „Business meets Business“
werden die Unternehmerinnen und Unter-
nehmer der Region im Rahmen einer Beitrags-
reihe von Expertengesprächen und Fachvor-
trägen unterstützt.

Die erste Folge des Livestreams steht im Zei-
chen der Kooperation von „Business meets

Eine außergewöhnliche
Skulpturengruppe des nam-
haften Bildhauers Franz
Hämmerle ist bis Ende No-
vember 2021 auf der PUC-
Wiese zu bestaunen. Zur Frei-
licht-Vernissage am 25. Sep-
tember hieß Puchheims Ers-
ter Bürgermeister Norbert
Seidl den Künstler und eine
große Schar Kunstinteressier-
ter willkommen. Mit einer
faszinierenden Eröffnungsre-
de bereicherte Dr. Florian
Schuller, der bis 2018 als Di-
rektor der Katholischen Aka-
demie Bayern 18 Jahre lang
eines der schönsten Kirchen-
ämter innehatte, die spät-
sommerliche Kunstmatinee.

Die vier aus mächtigen Ei-
chen-, Linden- und Pappel-
stämmen gehauenen Bild-
werke versinnbildlichen das
Thema „Aufbrechen“ – so-

Aufbrechen“ setzte er sie
beispielhaft mit dem Leben
und Wirken Franz Hämmer-
les in Beziehung.

Eine ausführliche Darstel-
lung und weitere Bilder der
Vernissage finden Sie auf der
Homepage der Stadt Puch-
heim unter www.puch-
heim.de. Foto: Stadt

wohl im Sinne des „Aufbre-
chens alter Strukturen“ als
auch des „Aufbruchs zu Neu-
em“. Mit Leib und Seele dem
Leitmotiv verhaftet, führte
Dr. Schuller die Gäste von ei-
ner Holzskulptur zu andern,
um sie zu beschreiben und zu
deuten. Als „vier mächtige
Ausrufezeichen zum Thema

Ein Blumenstrauß für Elke Paulus

Im Rahmen der Vernissa-
ge zur Freilichtausstel-
lung „Aufbrechen“ mit
vier Holzskulpturen von
Franz Hämmerle über-
reichte Erster Bürger-
meister Norbert Seidl der
langjährigen Vorsitzen-
den des Kulturvereins
Puchheim e.V., Elke Pau-
lus, einen Blumenstrauß
und ein Präsent. Frau
Paulus war von 2009 bis
2021 als 1. Vorsitzende
und sechs Jahre davor schon als 2. Vorsitzende maßgeblich an
den vielfältigen Aktivitäten des Kulturvereins beteiligt. Der
Bürgermeister dankte ihr für das gedeihliche Zusammenwir-
ken mit der Gemeinde bzw. ab 2017 mit der Stadt Puchheim.
Elke Paulus trat bei den jüngsten Vorstandswahlen des Kul-
turvereins nicht mehr zur Wiederwahl an. Neue 1. Vorsitzen-
de ist Dr. Marta Zientkowka-Schulz. Foto: Stadt
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Städtepartnerschaften mit Ungarn – Die ungarische Partnerstadt Zalakaros lud zum 30. Jubiläum ein

Auf der Homepage der
Stadt Puchheim ist zudem ei-
ne Videobotschaft des Ersten
und Dritten Bürgermeisters,
Norbert Seidl und Thomas
Hofschuster, mit Glückwün-
schen zum 30-jährigen Jubi-
läum der Städtepartnerschaf-
ten verfügbar.

Unser Foto zeigt nach der
Unterzeichnung der Urkunde
(v.l.): Ferenc Novák , Bürger-
meister der ungarischen Part-
nerstadt Zalakaros, und
Puchheims Bürgermeister
Norbert Seidl. Foto: Stadt

auch weiterhin zu fördern.
Zusätzlich wurde Erster Bür-
germeister Norbert Seidl für
seinen Beitrag zur deutsch-
ungarischen Freundschaft
mit einer Medaille und einer
Urkunde ausgezeichnet.

Mit dem Plan für gemein-
same Festivitäten in beiden
Städten, einem steten kultu-
rellen Austausch und dem
Engagement des Deutsch-
Ungarischen Vereins Puch-
heim geht die Partnerschaft
gestärkt in das nächste Jahr-
zehnt.

schaft in den Bereichen Kul-
tur, Gesellschaft und Sport

nung einer Urkunde ihre Ab-
sicht, die langjährige Partner-

Auf Einladung des Ersten
Bürgermeisters der ungari-
schen Partnerstadt Zalakaros,
Ferenc Novák, fuhr eine klei-
ne Delegation aus Puchheim
um Ersten Bürgermeister
Norbert Seidl und Städte-
partnerschaftsreferent Josef
Ehrensberger an einem son-
nigen Oktoberwochenende
nach Ungarn, um dort das 30-
jährige Jubiläum der Städte-
partnerschaft zu feiern.

Im Rahmen eines Festaktes
bekräftigten beide Bürger-
meister mit der Unterzeich-

Die Stadt Puchheim bildet aus

und wurde anschließend in
der Anlagenbuchhaltung
und Inventur der Stadt Puch-
heim übernommen.

Die Stadt Puchheim
wünscht ihnen viel Erfolg für
ihren Ausbildungs- und Be-
rufsweg!

Auf dem Foto (v. l.): Nora
Sinani, Birgit Maier, Paul Al-
tenberger, Erster Bürger-
meister Norbert Seidl und
Michaela Elstner. Foto: Stadt

Am 1. September 2021 ha-
ben Nora Sinani und Paul Al-
tenberger ihre dreijährige
Ausbildung bei der Stadt
Puchheim zur / zum Verwal-
tungsfachangestellten be-
gonnen. Ausbildungsleiterin
ist Birgit Maier.

Ausgelernt hat Michaela
Elstner. Sie hat ihre Ausbil-
dung zur Verwaltungsfach-
angestellten im August 2021
erfolgreich abgeschlossen

Veranstaltungsreihe TOPIC – Auf Streifenfahrt mit der Polizei

Mit der Polizei Streife mitzu-
fahren, hat wenig mit dem
zu tun, was im Fernsehen zu
sehen ist. Die Begleitung der
zwei Beamten am 29. Sep-
tember ermöglichte Bürger-
meister Norbert Seidl einen
guten Einblick in den Alltag
der Polizeiarbeit. Überra-
schend war für ihn, wie ge-
nau viele Details definiert
sind. Das beginne bei der
Ausrüstung mit Bodycam bis
zu den Notizheften und den
Vorschriften bei Alarmfahr-
ten. Dennoch müssten die
Beamten jede Situation ein-
zeln beurteilen, extrem viele
Fachkenntnisse und Finger-
spitzengefühl bei ihren Ein-
sätzen mitbringen, was hohe
Professionalität erfordere.

Wirklich beeindruckend
war für Norbert Seidl, dass
die Polizei in einer Vielzahl
als Ansprechpartner in sozia-
len Krisensituation unter-
wegs ist: Wenn eine ältere

demente Person die Polizei
bei einem vermeintlichen
Diebstahl ruft, wenn ein Ju-
gendlicher in der Schule eine
Straftat begeht, wenn je-
mand verbotenes Müllabstel-
len anzeigt. „Dass der Slogan
‚Die Polizei – dein Freund und
Helfer’ sich täglich in der Pra-
xis zeigt, das habe ich als Bür-
germeister vor Ort auf der
Fahrt mit der Polizei erleben
dürfen. Dieser Dienst und
dieses Engagement verdie-
nen sicherlich ein hohes Maß
an gesellschaftlichen Res-
pekt“, so das Résumé des
Bürgermeisters.

Unter dem Titel „TOPIC –

Bürgermeister vor Ort“ be-
sucht Erster Bürgermeister
Norbert Seidl in loser Reihen-
folge öffentliche und soziale
Einrichtungen. Norbert Seidl
möchte dabei durch sein di-
rektes Mitwirken vor Ort das
Tagesgeschäft sowie mögli-
che Problembereiche der be-
suchten Institutionen miter-
leben und kennenlernen.

Unser Foto zeigt Ersten
Bürgermeister Norbert Seidl
(Mitte) auf Streifenfahrt mit
Alexander Krügl (li.) und To-
bias Neubauer im Rahmen
der Veranstaltungsreihe
„TOPIC – Bürgermeister vor
Ort“. Foto: Stadt

Erscheinungtermine „Puchheim aktuell“

Die nächste Ausgabe von „Puchheim aktuell“ erscheint am
24. November. Redaktionsschluss dafür ist am 5. November.
In diesem Jahr erscheint das Mitteilungsblatt dann noch am
15. Dezember 2021. Wir bitten um Beachtung.

Start Pilotprojekt Bürgerbudget Puchheim-Ort

Für das Bürgerbudget für Puchheim-Ort wurden am 7. Okto-
ber 2021 im Rahmen der Woche der Demokratie die Weichen
gestellt. Eine Arbeitsgruppe, bestehend aus Bürger:innen aus
Puchheim-Ort, Vertreter:innen der Vereine und Höfe in Puch-
heim-Ort und Erstem Bürgermeister Norbert Seidl, haben ei-
nen Ablaufplan für das Pilotprojekt entwickelt und Förderbe-
dingungen festgelegt. Die erste Phase des Projekts, bei dem
es darum geht, durch die Bürger:innen angeregte Projekte
umzusetzen, soll im Januar 2022 starten. Weitere Informatio-
nen werden folgen.



teranet.de

KostenlosenHausanschlussbis 30.11.sichern!

Wir machen das Netz.

Glasfaser für
Puchheim –
jetzt oder nie!
Wir verlängern Ihre Chance
bis zum 30.11.2021.

7 Mittwoch, 27. Oktober 2021Aus dem Rathaus

Wirtschaftsförderung – Besuch im Autohaus Moser

In Sachen CO2-Neutralität
hat die Familie Moser ein Zei-
chen vor Ort für ihren beste-
henden Gewerbebetrieb ge-
setzt: Die Photovoltaik-Anla-
ge auf dem Dach sowie eine
Schnellladestation versorgen
auch das benachbarte VW-
Zentrum mit Strom.

Unser Foto zeigt (v.l.): Se-
bastian Moser, Karl Moser,
Puchheims Erster Bürger-
meister Norbert Seidl und
Wirtschaftsreferent Hans
Knürr. Foto: Stadt

wicklung des Gebäudes und
die Möglichkeiten des High-
Tech-Zentrums.

Mit Stolz und Begeiste-
rung führten Sebastian und
Karl Moser durch die Räum-
lichkeiten des Audi-Zen-
trums: Der Showroom für die
Neuwagen, das Testzen-
trum, die Werkstatt, das Rei-
fenlager und die sogenannte
Audi-Customer-Private-
Lounge, in der das Wunsch-
fahrzeug konfiguriert wer-
den kann.

Am 16. September waren
Erster Bürgermeister Norbert
Seidl und Wirtschaftsrefe-
rent Hans Knürr zu Gast in
dem im Mai dieses Jahres in
Puchheim neu eröffneten
Audi-Terminal des Autohau-
ses Moser.

Herzlich begrüßt wurden
sie von Geschäftsführer Se-
bastian Moser sowie dem Ei-
gentümer des mittelständi-
schen Unternehmens, Karl
Moser. Die beiden berichte-
ten über die schnelle Ent-

Puchheims Feldgeschworene

Die Stadt Puchheim freut
sich über neuen Zuwachs
bei den Feldgeschwore-
nen: Ralf Geng wurde am
6. Oktober 2021 im Puch-
heimer Rathaus zum Feld-
geschworenen vereidigt.

Erster Bürgermeister
Norbert Seidl sprach am
gleichen Tag im Rathaus
im Namen der Stadt Puch-
heim auch Ludwig Fran-
kenfeld für seine ehren-

amtliche Tätigkeit als Feldgeschworener in den Jahren 2016
bis 2021 Dank und Anerkennung aus. Feldgeschworene wir-
ken in Bayern bei der Kennzeichnung von Grundstücksgren-
zen mit. Sie setzen Grenzsteine höher und tiefer, wechseln
beschädigte Grenzzeichen aus und entfernen sie. Die Puch-
heimer Feldgeschworenen sind für das gesamte Stadtgebiet
zuständig. Unser Foto: Erster Bürgermeister Norbert Seidl
(Mitte) vereidigte Ralf Geng (rechts) zum Feldgeschworenen
und zeichnete Ludwig Frankenfeld für seine ehrenamtliche
Tätigkeit aus. Foto: Stadt

Agenda-Frühstück im Puchheimer Rathaus

An zwei Pinnwänden wur-
den die für den Klimaschutz
in Puchheim wesentlichen
Themenfelder mit konkreten
Maßnahmenvorschlägen ge-
sammelt und anschließend
priorisiert – zur weiteren Ver-
wendung im Klimaschutzma-
nagement der Stadt.

Weitere Informationen zu
den einzelnen Vorträgen fin-
den sich auf der städtischen
Homepage unter www.puch-
heim.de. Foto: Stadt

verwies Dritter Bürgermeis-
ter Thomas Hofschuster da-
rauf, dass Puchheim in Sa-
chen Klimaschutz zwar schon
ziemlich aktiv sei, man aber
zum Erreichen der Klimaziele
noch viel weiterbringen müs-
se, und wünschte sich eine re-
ge Diskussion über Inhalte.

Neben verschiedenen Vor-
trägen und Diskussionen
konnten die Besucher:innen
zwischendurch auch immer
wieder selbst aktiv werden:

Die 25-jährige Mitgliedschaft
der Stadt Puchheim im Klima-
Bündnis hatte der Umwelt-
beirat zum Anlass genom-
men, für den 10. Oktober
zum Agenda-Frühstück ins
Rathaus einzuladen. Und das
Interesse der Puchheimer:in-
nen am Thema war trotz des
knappen zeitlichen Vorlaufs
so groß, dass am Eingang des
Puchheimer Rathaussaals so-
gar vereinzelt nicht vorange-
meldete Besucher:innen ab-
gewiesen werden mussten.

Wer hineinkam, den er-
wartete zunächst ein reich-
haltiges bio-faires Frühstück
– die Online-Teilnehmenden
hatten eine kleine Brotzeit-
tüte nach Hause geliefert be-
kommen – und dann ein ab-
wechslungsreiches Pro-
gramm, das Puchheims Um-
weltreferentin Anja Arnold
abwechselnd mit dem Um-
weltbeirats-Vorsitzenden
Christian Horn, moderierte.

In seinem kurzen Grußwort

Themenbereich Umwelt

Saatkrähenmonitoring:BegleitendzudenMaßnahmenzumSaatkrähenmana-
gementderStadtwird jedesJahreineornithologischeUntersuchungerstellt,welche
über die Entwicklung der Brutkolonie in Puchheim, über die verschiedenen Vergrä-
mungsmaßnahmen der Stadt und deren Auswirkungen auf die Brutkolonie infor-
miert. Sie findendieseaufderHomepageunterwww.puchheim.deunterdemSuch-
begriff „Saatkrähen“, können sie aber auch zu den Rathausöffnungszeiten im Um-
weltamt (Zimmer 204) einsehen. Auch im nächsten Jahr sind Maßnahmen geplant
mit dem Ziel, die Belastung in den Konfliktbereichen zu verringern. Hierbei wird auf
eine verstärkte Zusammenarbeit mit den betroffenen Nachbarkommunen Wert ge-
legt, da die Saatkrähenproblematik nicht an den jeweiligen Ortsgrenzen endet und
sich die Maßnahmen stets auf die Nachbarkommunen auswirken können.
-----------------------------------------------------------------------------------------------------------
Kostenloser Puchheimer Häckseldienst am 12. November –
Anmeldung möglich: Die Stadt Puchheim bietet auch in diesem Jahr wieder ei-
nenkostenlosenHäckseldienstan.GehäckseltwirdamFreitag,12.November2021.
Die schriftliche Anmeldung ist bis Montag, 8. November 2021, möglich. Die Anzahl
der Teilnehmenden ist begrenzt. Anmeldungen werden in der Reihenfolge ihres Ein-
gangs berücksichtigt. Ein Rechtsanspruch auf Teilnahme am Häckseldienst besteht
nicht. Der Strauch- und Baumschnitt wird auf dem eigenen Grundstück gehäckselt.
Das Häckselgut eignet sich bestens als Mulchmaterial und kann so dem eigenen
Garten Nährstoffe zurückführen.

EinzelheitenzumPuchheimerHäckseldienstwieAntragstellung,ArtundUmfang
des Häckseldienstes sowie weitere Bedingungen entnehmen Sie bitte den Richtlini-
en, erhältlich während der Öffnungszeiten an der Rathauspforte, unter
www.puchheim.de und auf Wunsch auch per E-Mail.

Fragen beantwortet gerne auch das Umweltamt der Stadt, Tel. 089/80098-194.
Nähere Informationen zu den Häckseldienstzeiten erhalten die Teilnehmenden am
Donnerstag, 11. November, von 8 bis 12 Uhr, unter oben genannter Rufnummer.
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52.000 zufriedene Leser!*

Im Landkreis Fürstenfeldbruck liest
man das Fürstenfeldbrucker Tagblatt
und die Germeringer Zeitung.

Mit uns sind Sie erstklassig
regional informiert. Wir kennen
uns hier bestens aus. Wir sind
immer am Leser. Und immer aktuell.

*Quelle: MA 2015

Der Münchner Merkur
und seine Heimatzeitungen.
Hier ist Bayern daheim.

Willkommen daheim.
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Das Programm des PUC im Monat November 2021

am Gärtnerplatz stellen zwei Trios
der beiden Freunde vor. Abschlie-
ßend erklingt das jugendlich-ro-
mantische Quintett von Ernst von
Dohnányi, der für die Entwicklung
einer spezifisch ungarischen Musik-
sprache ebenso bedeutend war wie
seine berühmteren Kollegen Zoltán
Kodály und Béla Bartók. Mieczyslaw
Weinberg (1919 - 1996), Trio op. 48
für Violine, Viola und Violoncello;
Louis Spohr (1784 - 1859), Duo d-
Moll op. 67/2 für zwei Violinen;
Dmitri Schostakowitsch (1906 -
1975), Fünf Stücke für zwei Violinen
und Klavier; Ernst von Dohnányi
(1877-1960), Quintett Nr. 1 c-Moll
für Klavier, zwei Violinen, Viola und
Violoncello.

Veranstalter:
Kulturverein Puchheim e.V.
und Stadt Puchheim
PUC, Béla Bartók-Saal
Eintritt: 18,60 Euro;
ermäßigt 15,30 Euro;
Schüler/Student 6,50 Euro

----------------------------------------------
Bitte beachten: Die Regelun-

gen und Vorschriften, die die Co-
rona-Pandemie betreffen, kön-
nen sich immer wieder ändern!
Informieren Sie sich deshalb bit-
te stets vorher unter www.puc-
puchheim.de, ob und wo die je-
weils aufgeführte Veranstaltung
stattfindet.
-------------------------------------------

Vorverkauf

PUC

puc-puchheim.de

BuchhandlungBräunling
Puchheim

SW Kartenservice
Germering

Amper Kurier Ticket
Fürstenfeldbruck

JAZZ AROUND THE WORLD
Donnerstag, 18. November 2021
20 Uhr
Joonas Widenius Trio
2. Etappe: Temperamentvoller
Roadtrip durch Skandinavien. Das
Joonas Widenius Trio präsentiert ei-
nen Roadtrip quer durch Skandina-
vien. Besetzung: Joonas Widenius:
Gitarre; Hannu Rantanen: Bass; Ka-
ro Sampela: Drums, Percussion.

Veranstalter:
Kulturverein Puchheim e.V.
und Stadt Puchheim
PUC, Béla Bartók-Saal
Eintritt: 20,80 Euro;
ermäßigt 17,50 Euro;
Schüler/Student 9,80 Euro

KABARETT
Freitag, 19. November 2021
20 Uhr
Holger Paetz
„Liebes Klima, gute Besserung!“
Kabarett von und mit Holger Paetz.
Wir wissen doch: Das CO2 muss
schrumpfen!
Und zwar das im Hirn. Es verqualmt
uns sonst die gute Laune. Alle reden
vom Klima. Aber nur einer kennt
sich aus.

Veranstalter:
Stadt Puchheim
PUC, Béla Bartók-Saal
Eintritt: 19,70 Euro;
ermäßigt 16,40 Euro

TANZTHEATER
Sonntag, 21. November 2021
20 Uhr
Solo-Tanz-Theater Festival
Junge Nachwuchstalente aus aller
Welt werden sich wieder ein Stell-
dichein geben. Die Preisträger 2021
sind: 1. Preis Choreografie: Arnau
Pérez de la Fuente (Spanien) mit
„Single“; 2. Preis Choreografie: Eva
Urbanová (Slovakei) mit „The Es-
sence“; 3. Preis Choreografie: Bree-
anne Saxton (USA) mit „Legaxy xx“;
1. Preis Tanz: Clémence Juglet
musste leider absagen. Dafür tanzt
Cassandra Arnmark (Schweden) mit
„Simply something somewhere el-
se“; 2. Preis Tanz: Geovan Concei-
ção (Brasilien) mit „FISSURAR“; 3.
Preis Tanz: Tushrik Fredericks (Süd-
afrika) mit „(territory) of the heart“.

Veranstalter:
Stadt Puchheim
PUC, Béla Bartók-Saal
Eintritt: 21,90 Euro;
ermäßigt 18,60;
Schüler/Student 9,80 Euro

ADVENTSMARKT
Samstag, 27. November 2021
Sonntag, 28. November 2021
Puchheimer Sternderlmarkt
! Siehe Seite 4

Veranstalter:
Evang. Luth. Kirchengemeinde
und Stadt Puchheim
PUC, im ganzen Haus
Eintritt frei

KONZERT
Montag, 29. November 2021
20 Uhr
107. Kammermusik in Puchheim
„Auf Augenhöhe“. Die russischen
Komponisten Schostakowitsch und
Weinberg pflegten eine enge Künst-
lerfreundschaft unter den schwieri-
gen Bedingungen der sowjetischen
Kulturbürokratie. Die Musiker aus
dem Orchester des Staatstheaters

KABARETT
Donnerstag, 11. November 2021
20 Uhr
Josef Brustmann
„Das Leben ist kurz – kauf sie dir,
die roten Schuh“. Dass sie mal un-
tergehen würde, die Erde, war allen
klar – warum auch nicht? Die Sonne
macht das jeden Tag! War doch
klar, dass sich irgendein Trumpl fin-
det, der den roten Knopf drückt. Nur
ich, der Dokumentarist, überlebte
vorläufig, weil in Wolfratshausen
immer erst alles 20 Jahre später pas-
siert. „Kauf dir die roten Schuh,“
hör ich mich noch zu meiner Frau sa-
gen, „das Leben ist kurz.“

Veranstalter:
Stadt Puchheim
PUC, Béla Bartók-Saal
Eintritt: 20,80 Euro;
ermäßigt 17,50 Euro

VISUELLES THEATER
Freitag, 12. November 2021
20 Uhr
Bodecker & Neander
Seit 25 Jahren begeistern Alexander
Neander und Wolfram von Bode-
cker mit ihrem visuellen Theater
Presse wie Publikum in über 30 Län-
dern. Nun präsentieren sie das Bes-
te aus ihren Programmen, gespickt
mit vollkommen neuen Episoden
der beiden tragikomischen Figuren.
Dieses Theatererlebnis reißt alle mit.
Regie: Lionel Ménard.

Veranstalter:
Stadt Puchheim
PUC, Béla Bartók-Saal
Eintritt: 25,20 Euro;
ermäßigt 21,90 Euro;
Schüler/Student 9,80 Euro

KONZERT
Samstag, 13. November 2021
20 Uhr
Mànran
Schottlands führende Scot Rock
Band reist mit der Mission an, um –

wie man so schön sagt – die Puppen
tanzen zu lassen. Mànran hat jetzt
eine Sängerin! Sie heißt Kim Carnie
und wird zusammen mit Ewan Hen-
derson für tolle Gesangsduette sor-
gen! Mànran sind: Kim Carnie, Ge-
sang; Gary Innes (Akkordeon, Key-
board, Songwriter); Ewen Hender-
son (Gesang, Geige, Bagpipes, Tin
Whistle, Klavier); Ryan Murphy
(Holzflöte, Uillean Pipes, Tin Whist-
le); Ross Saunders (Bassgitarre, Ge-
sang); Mark Scobbie (Schlagzeug);
Craig Irvine (Gitarre, Gesang).

Veranstalter:
Stadt Puchheim
PUC, Béla Bartók-Saal
Eintritt: 20,80 Euro;
ermäßigt 17,50 Euro

KONZERT
Sonntag, 14. November 2021
14.30 Uhr
Tanztee
Foxtrott, Walzer, Cha-Cha-Cha ...
Schwungvolle Tanzrhythmen sind
das Programm der beliebten Veran-
staltung am Sonntagnachmittag.
Oldie-Freunde jeden Alters können
dabei das Tanzbein schwingen oder
einfach zuhören und gemütlich Kaf-
fee trinken.

Veranstalter:
Stadt Puchheim
PUC, Béla Bartók-Saal
Eintritt: 5 Euro, nur Tageskasse

Fünf Schotten plus Sängerin: Mànran kommen ins PUC. FOTO: MANRAN



H Ö R G E R Ä T E

Die erste Adresse
für gutes Hören in Puchheim

Öffnungszeiten Puchheim:
Mo., Di., Do., & Fr.: 09:00 - 13:00 Uhr

14:00 - 18:00 Uhr
Mi.: 09:00 - 13:00 Uhr

auric Hörcenter
Lochhauser Str. 4-6 • 82178 Puchheim-Bahnhof
Tel. 089 / 80 06 59 11 • puchheim@auric-hoercenter.de

www.auric-hoercenter.de

Ihr professioneller Partner für:
Heizung- und Sanitärbau • Badumbau

Neu- und Umbauten • Solaranlagen • Kundendienst

Fasanstr. 26 · 82223 Eichenau · Tel. 08141 / 374 35
Fax 08141 / 53 89 51 · info@heizung-eichenau.de

Jetzt eine Heizung von...
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Die Volkshochschule Puchheim informiert

Coronaimpfung
ja oder nein?

Für viele Menschen bestehen
noch Unsicherheiten, ob sie
sich gegen Corona impfen
lassen sollen. Die VHS Puch-
heim hatte mit den Ärzten
Dr. Rainer Jund (HNO- und
Impfarzt Puchheim) und Dr.
Philipp Kampmann (Allge-
meinmedizinische Gemein-
schaftspraxis Olching und
Ärztlicher Leiter des Impf-
zentrums in München) eine
Onlineveranstaltung durch-
geführt.

Alle, die noch unsicher
sind, können die Veranstal-
tung über www.vhs-puch-
heim.de auf dem YouTube-
Kanal der VHS Puchheim ger-
ne nachsehen und auch -hö-
ren. Foto: Kürzl

Entwicklung in den vergan-
genen Jahren. Spannende
Teilnehmer:innen auf dem
Podium werden mit den An-
wesenden diese Fragen dis-
kutieren.

Mit dabei sind der Puch-
heims Bürgermeister Norbert
Seidl, Fabian Scheiber als
Mitglied des Jugendbeirats,
der Historiker Erich Hage
und Prof. Dr. Christiane Thal-
gott. Der Vorstandsvorsit-
zende der Volkshochschule
Puchheim, Dr. Reinhold
Koch, wird die Veranstaltung
moderieren. Eine Anmel-
dung zur Veranstaltung ist
sowohl unter www.vhs-
puchheim.de als auch unter
Tel. 089/803710 möglich. Es
wird zudem für Restkarten
eine Abendkasse eingerich-
tet.

Veranstaltung
Stadt am Stadtrand - Zukunft für
Puchheim. Am Donnerstag,
28. Oktober, findet ab19 Uhr
eine spannende Diskussion
im Bürgertreff zur Zukunft
Puchheims statt. Diese ist Teil
der Feierlichkeiten zu „10
Jahre Stadt Puchheim“ und
richtet ihren Blick nach vor-
ne, beleuchtet aber auch die

Aus zwei wird eins – Volkshoch-
schulen Puchheim und Eichenau
verbünden sich. Die Vorstände
der Volkshochschulen Puch-
heim und Eichenau haben
am 7. Oktober ihre Unter-
schriften unter den Koopera-
tionsvertrag gesetzt, mit
dem die beiden Volkshoch-
schulen vertraglich ab dem 1.
Januar 2022 einen Trägerver-
bund eingehen. Ziel ist es,
gemeinsam ein Programm
zu entwickeln, mit dem die
Gesamtbevölkerung beider
Kommunen eine große
Bandbreite an Bildungsmög-
lichkeiten angeboten be-
kommt. Ab dem Kalender-
jahr 2023 wird es dann
schließlich ein gemeinsames
Programmheft und einen ge-
meinsamen Internetauftritt
geben.

Unser Foto zeigt die bei-
den ersten Vorsitzenden der
Volkshochschulen von Eiche-
nau und von Puchheim, Ers-
ter Bürgermeister Peter
Münster (2.v.l.) und Dr. Rein-
hold Koch (2.v.r.) sowie die
Eichenauer Geschäftsführe-
rin Charlotte Mosebach und
ihren Puchheimer Kollegen
Achim Puhl.

Deutsch-Ungarischer Verein Puchheim – Terminvorschau

ne, die es werden möchten, sind hierzu herz-
lich eingeladen.

Weiterhin gibt es bereits einen festen Ter-
min für die Städtepartnerschafts-Reise von
Puchheim nach Zalakaros vom 17. März bis
20. März 2022 (Ausweichtermin: 24. März bis
27. März 2022). Ein Gegenbesuch der Bürge-
rinnen und Bürger aus Zalakaros in Puchheim
ist für 2023 geplant.

Auf der Homepage www.duv-puchheim.de
sind alle Termine veröffentlicht, Anfragen
gerne an info@duv-puchheim.de. Vorbehalt-
lich ist darauf hinzuweisen, dass bei allen Vor-
haben die aktuellen RKI-Inzidenzwerte be-
rücksichtigt werden müssen.

Allgemein stagnieren derzeit die Corona-Inzi-
denzwerte, deshalb hat der Deutsch-Ungari-
sche Verein in Puchheim beschlossen, die be-
reits abgesagte Ausflugsfahrt zum 30-jähri-
gen Jubiläum des DUV doch noch in diesem
Jahr seinen Mitgliedern zu ermöglichen, und
zwar am Samstag, 4. Dezember 2021 mit dem
Bus nach Kaufbeuren ins Allgäu. Geplant ist
u.a. die Besichtigung des Klosters Irsee.

Der DUV ist außerdem in Vorbereitung sei-
ner alljährlichen traditionellen Weihnachts-
feier, nicht wie üblich im Dezember, sondern
vorgezogen auf Donnerstag, 25. November
2021, ab 17 Uhr im griechischen Restaurant
„Takis“ in Puchheim. Alle Mitglieder und je-

Deutsch-Finnischer Club Puchheim – Märchen- und Geschichtenabend

in der Alten Schule, Augsburger Straße in
Puchheim-Ort. Vorgestellt wird eine Auswahl
frei erzählter Volksmärchen und zeitgenössi-
scher Geschichten.

Der Deutsch-Finnischer Club Puchheim (DFC)
lädt ein zu einem Märchen- und Geschichten-
abend mit der Erzählerin Marion Strencioch
am Donnerstag, 25. November, um 19.30 Uhr

Campo Limpo – Solidarität mit Brasilien e.V.

Mitgliederversammlung am 11. November:
Campo Limpo – Solidarität mit Brasilien e.V. lädt hiermit zur
46. ordentlichen Mitgliederversammlung am Donnerstag,
11. November 2021, um 20 Uhr im katholischen Pfarrzentrum,
Allinger Straße 3, in Puchheim ein.

Eingeladen sind nicht nur Mitglieder sondern auch interes-
sierte Mitbürger:innen, die sich über die Arbeit von Campo
Limpo informieren wollen.

Schach-Freunde Puchheim e.V. – Endlich wieder Jugendschach

messen. Dieser Kurs umfasst zehn
Samstage, also bis Dezember 2021.
Für diese zehn Samstage fallen keine
Kursgebühren an. Der Kurs ist also
kostenlos, aber hoffentlich nicht um-
sonst.

Bürgertreff (VHS-Gebäude). Von 9.30
bis 11.30 Uhr kann nun der junge
Schachnachwuchs wieder sein Kön-
nen beweisen, das königliche Brett-
spiel erlernen, sich einfach mit ande-
ren schachbegeisterten Jugendlichen

te nicht garantiert werden und so
mussten viele Termine abgesagt wer-
den. Für die Kinder und Jugendlichen
hat jedoch das Warten endlich ein En-
de. Am 2. Oktober startete wieder
der regelmäßige Schachunterricht im

Lange hat Corona uns in Atem gehal-
ten. Mit den Auflagen zur Bekämp-
fung und Eindämmung der Pandemie
litt auch das analoge Schachangebot
der Schachfreunde aus Puchheim. Die
Einhaltung der Abstandsregeln konn-

Kulturverein Puchheim e.V. – Krimilesung

20. Jahrhunderts. Sprachwitz und eine lange
hagere Gestalt gelten bis heute als sein Mar-
kenzeichen und führten ihn weltweit zum Er-
folg. Die Autorin bettet Motive Karl Valentins
in einen modernen und raffiniert konstruier-
ten Krimi über einen Schulalltag ein, der
kaum Raum für Kreativität und freie Entfal-
tung lässt.

Der Kulturverein Puchheim e.V. veranstaltet
am Donnerstag, 25. November, um 19 Uhr ei-
ne Krimilesung aus dem Buch „Karl Valentin
ist tot“ von und mit Sabine Vöhringer im Kaf-
feehaus am Grünen Markt. Eintritt 7 Euro, in-
klusive einem Glas Sekt.

Karl Valentin, der von 1882 bis 1948 lebte,
zählt zu den einflussreichsten Humoristen des



 
Fenster - Türen - Möbel

Reparatur Glasarbeiten
Abdichtung Restaurierung
Erneuerung Einbruchschutz

www.schreiner-restaurator.de
Gottlieb-Daimler-Str. 12, 82140 Olching

Tel.: 08142/6511308,Mobil 0179/2161458

Holz - Kunststoff - Alu

hanrieder.de

Bestattungen so einzigartigwie das Leben.
NOCH EINMAL UNSER LIED HÖREN.
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Verein d’ Buachhamer – Mitmachprojekt für Geschichtsinteressierte

Wegkreuzen, Grenzsteinen oder Wallfahrts-
wegen zukünftig von jedem im Internet auf-
gefunden werden.

Am Donnerstag, 28. Oktober 2021, um 20
Uhr in der Alten Schule Puchheim-Ort grün-
den die „Buachhamer“ den Puchheimer Ar-
beitskreis, der sich auf die Suche nach Spuren
früherer Generationen in unserer Landschaft
macht. Er ist Teil des landkreisweiten Projekts
„Kulturlandschaft erfassen – Heimat entde-
cken“, das vom Landesverein für Heimatpfle-
ge wissenschaftlich begleitet wird. Jeder kann
seine Fähigkeiten einbringen: Langjährige
Puchheimer interviewen, in Archiven for-
schen, Beobachtungen von Spaziergängen
einbringen, Funde fotografisch bzw. mit GPS
dokumentieren, die Erkenntnisse für die Da-
tenbank aufbereiten und vieles mehr. Interes-
sierte können unverbindlich das Projekt beim
ersten Arbeitskreistreffen kennenlernen oder
sich bei Projektleiterin Marianne Schuon (un-
ter Telefon 089/802063) informieren.

Wem ist bekannt, dass die sogenannten Bür-
germeister-Straßen in Puchheim auf den We-
gen eines Kriegsgefangenenlagers des Ersten
Weltkrieges angelegt wurden? Woher
kommt der romantische Name des Mond-
scheinweihers? Gab es auf dem Parsberg ein-
mal eine Burg? Wer weiß, wo das sogenannte
Franzosenkreuz in Puchheim steht, das Fran-
zösische Kriegsgefangene im Zweiten Welt-
krieg aufstellten, um die unversehrte Rück-
kehr in ihre Heimat zu erflehen? Wer sich für
solche Fragen interessiert, ist herzlich eingela-
den, sich an einer neuen heimatgeschichtli-
chen Gruppe zu beteiligen.

Seit 2020 gibt es nämlich eine Datenbank,
die sich an den Bayerischen Denkmalatlas an-
lehnt und allen interessierten Bürgern und
Bürgerinnen die Möglichkeit gibt, Kultur-
landschaftselemente ihrer Heimat eintragen
zu lassen. So können beispielsweise Spuren al-
ter Kiesgruben, Steinbrüche und früherer
Verbindungswege oder die Geschichte von

KREOS – Ausstellung zu „Tausendundeine Nacht“

Die Künstlergruppe KREOS
veranstaltet am Samstag und
Sonntag, 30. und 31. Oktober
2021, in der Alten Schule
Puchheim-Ort, Augsburger
Straße 6, eine Ausstellung
zum Thema „Tausendundei-
ne Nacht“. Öffnungszeiten
sind am Samstag von 14.30 bis
18 Uhr und am Sonntag von
11 bis 17 Uhr. Die Vernissage
findet am Samstag um 14.30
Uhr statt.

Auch heute noch gehören
die Geschichten aus Tausend-
undeine Nacht zu den meist-
gelesenen literarischen Wer-

ken im Orient. Seit gut 300
Jahren sind sie auch in Europa
bekannt und beliebt und wir-
ken bis heute inspirierend auf
Literatur, Musik, Kunst und
Theater ein. Als Beitrag zum
Märchenprojekt der Stadt
Puchheim beschäftigten sich
die KREOS während der Lock-
downzeit mit Geschichten aus
Tausendundeine Nacht und
brachten mit Pinsel und Stif-
ten Impressionen und Illustra-
tionen zu Papier. Als Werk-
buch werden diese in der Aus-
stellung zur Vernissage vorge-
stellt. Foto: Kreos

Kulturverein Puchheim e.V. – Märchenwelt

Der Kulturverein Puchheim e.V. zeigt vom 24. November bis
19. Dezember 2021 auf der Galerie des Puchheimer Kultur-
centrums PUC die Kunstausstellung „Fantasievolle Märchen-
welt“ zu den Öffnungszeiten des Kulturamtes sowie an den
Samstagen und Sonntagen, 27. und 28. November, 4. und 5.,
11. und 12. sowie 18. und 19. Dezember, jeweils von 14 bis 17
Uhr. Die Vernissage findet am Mittwoch, 24. November, um
19 Uhr statt.

Zur Midissage am Sonntag, 28. November, findet um 16
Uhr im Gabriele Münter-Zimmer des PUC ein Märchennach-
mittag für Erwachsene „Vom Wünschen und Werden“ mit
Carmen Biek und Marion Strencioch statt. In der uralten Tra-
dition des freien mündlichen Erzählens zeigen die beiden Er-
zählerinnen, dass Märchen nicht nur etwas für Kinder sind.
Sechs sorgfältig ausgewählte Märchen laden ein zum Träu-
men, zum Nachdenken und zum Lachen.

Im 19. Jahrhundert entstand innerhalb der Bildenden
Kunst der Symbolismus und entführte die Betrachter in eine
Welt voller Mythen. Angelehnt an diese zauberischen Wel-
ten, in denen das Wünschen noch half, haben sich die Künst-
ler:innen des Kulturvereins Puchheim mit der Welt der Mär-
chen befasst, manchmal direkt Bezug nehmend, manchmal
nur mit sanftem Wink. Auch der Fantasie der Betrachter:in-
nen sind keine Grenzen gesetzt. Vorausgegangen war eine
Plakatausstellung im öffentlichen Raum, deren Motive sich
als Originale wiederfinden lassen. Fotos: Kulturverein

Puchheimer Kinderreich e.V. – Freie Plätze in einigen Gruppen

Nordendstraße 7 statt.
Weitere Auskünfte sind er-

hältlich in der Geschäftsstelle
des Puchheimer Kinderreich
e.V., Lochhauser Str. 33, Tel.
089/55050935 oder per auch
E-Mail pumuki@puchheimer-
kinderreich.de.

den. Das Babycafé bietet für
alle Mütter und Väter mit Ba-
bys ab sechs Wochen einen
Treffpunkt für erste Kontakte
mit Gleichgesinnten an.

Es findet jeden Donnerstag,
außer in den Schulferien, von
15 Uhr bis 16.30 Uhr in der

In den Eltern-Kind- und Spiel-
gruppen des Puchheimer Kin-
derreich e.V. sind noch Plätze
frei. Es können Kinder ab circa
einem Jahr für die Eltern-
Kind-Gruppen und Kinder ab
circa zwei Jahren für die Spiel-
gruppen angemeldet wer-

Kinderhaus Farbenspiel – Feiern zum zehnjährigen Jubiläum

dern eine liebevolle und ab-
wechslungsreiche Betreu-
ungseinrichtung sein kann.

Foto: Kinderhaus Farbenspiel

wurde nun gebührend gefei-
ert. Das Kinderhaus freut sich
auf viele weitere Jahrzehnte,
in denen es zahlreichen Kin-

Angefangen 2011 als Kinder-
garten mit drei Gruppen in ei-
nem Behelfsbau, ist das Far-
benspiel heute die größte
Kinderbetreuungseinrich-
tung in Puchheim. In zwei
modernen und großzügigen
Neubauhäusern werden mitt-
lerweile fünf Kindergarten-
gruppen (zwei davon integra-
tiv), zwei Krippengruppen so-
wie zwei inklusive Vorschul-
gruppen beherbergt. Es ist
Platz für 170 Kinder und 35
Mitarbeitende. Das Jubiläum



Lindenstraße 6 · 82216 Maisach
Tel. 08141/90412 · www.moebel-feicht.de
Öffnungszeiten
Mo-Fr 9-12 u. 14-18 Uhr, Sa 9-13 Uhr
und nach Vereinbarung

Einrichtungen
+ Küchenstudio

Weiterempfohlen:Seit 1852Mehr Schutz
für Haus &Wohnung
auch nachträglich einzubauen.

Brandt + Zäuner
Gewerbegebiet · Hubertusstraße 8

Fürstenfeldbruck · Tel. (08141) 1431

Musterschau Mo.-Fr. 8-12 u. 13-17 Uhr
ca. 150 m2 Ausstellungsfläche
Großer Kunden-Parkplatz

FACHBETRIEB
Rolladen- und

Sonnenschutztechniker-
Handwerk

Sparkasse
Fürstenfeldbruck
Tel. 08141 407 9770
Immobi l ienzent rum
Katharina.Niedermeier
@sparkasse-ffb.de

Katharina Niedermeier

Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen?

Beratung, Marktpreiseinschätzung, Verkauf ...
... am besten über Ihre Sparkasse vor Ort.

Lassen Sie sich kompetent von uns beraten.
Ihre Ansprechpartnerin für Puchheim, Alling und
Eichenau:

11 Mittwoch, 27. Oktober 2021Aus dem Stadtleben

Sozialdienst Nachbarschaftshilfe Puchheim e.V.

heim e.V. für die Menschen
der Stadt im Einsatz. Sein nun-
mehr 50-jähriges Bestehen
durfte der Verein zusammen
mit geladenen Gästen im PUC
feiern. Landrat Thomas Kar-
masin und Erster Bürgermeis-
ter Norbert Seidl waren unter
den Gratulanten, die in ihren
Festreden dem Vorstand und
der Geschäftsführung des
Vereins ihre Glückwünsche
überbrachten.

Während des Festaktes
wurden langjährige Mitarbei-
ter:innen geehrt und Doro-
thea Sippel als 1. Vorsitzende
mit Blumen verabschiedet.
Der neu gewählte 1. Vorsit-
zende Hans Renner führte
durch die Veranstaltung.
Nach einer Vorstellung von
Geschäftsführerin Marion
Dasecke und ihrem fünfköpfi-
gen Leitungsteam wurde das
neue Logo des Sozialdienstes
präsentiert.

Unser Foto zeigt Ersten Bür-
germeister Norbert Seidl und
Dorothea Sippel. Foto: NBH

Stefan Schleicher als 2. Vorsit-
zender von den Mitgliedern
gewählt. Im Anschluss daran
verabschiedete der neue 1.
Vorsitzende Hans Renner mit
herzlichen Dankesworten Do-
rothea Sippel und bedankte
sich bei den Mitgliedern für
ihre Mitwirkung und ihr Kom-
men.

Feier zum 50-jährigen
Bestehen im PUC

Seit 1971 ist der Sozialdienst
Nachbarschaftshilfe Puch-

Mitglieder-
versammlung

Bei der Mitgliederversamm-
lung des Sozialdienstes Nach-
barschaftshilfe Puchheim e.V.
am 15. September 2021 zog
die 1. Vorsitzende Dorothea
Sippel ein erfreuliches Resü-
mee. Der Verein kann einen
positiven Jahresabschluss für
2019/20 präsentieren und ent-
wickelt sich auch mittels fort-
schreitender Digitalisierung
und zukunftsträchtiger Maß-
nahmen, die von Geschäfts-
führerin Marion Dasecke vor-
gestellt wurden, stetig weiter.

Nach über neun Jahren Vor-
standsarbeit verabschiedete
sich Frau Sippel in den Ruhe-
stand und freute sich über
den Dank von Puchheims Ers-
tem Bürgermeister Norbert
Seidl, der die gute Zusam-
menarbeit mit der Stadt be-
sonders hervorhob.

Bei den Vorstandswahlen
wurden die Herren Hans Ren-
ner als 1. Vorsitzender und

Förderverein „Freunde der Nachbarschaftshilfe Puchheim e.V.“

barschaftshilfe Puchheim
e.V.“ abgesagt werden. Oh-
ne Bücherflohmarkt gibt es
auch keine Sammelaktion zu
Jahresbeginn 2022.

der auch in diesem Jahr alle
Veranstaltungen, d.h. Se-
condhand-Märkte und Bü-
cherflohmarkt, des Förder-
vereins „Freunde der Nach-

Wegen der Anforderungen,
die wegen der Corona-Ein-
schränkungen an die Durch-
führung von Veranstaltun-
gen gestellt sind, müssen lei-

KreativFrauen von St. Josef – Aktion „Puchheim ist bunt“

Beim Fest der Kulturen Ende
Juli boten die KreativFrauen
von St. Josef eine kreative
Mitmachaktion für Kinder an.
Mit Farben sollte die Buntheit
der Stadt Puchheim zum Aus-
druck gebracht werden. Als
Zeichen dafür wurden viele
Holzhäuser ausgesägt: kleine,
große, schiefe und krumme.
Viele Kinder kamen zum
Kreativ-Pavillon und malten
mit Begeisterung und Aus-
dauer diese Holzteile bunt an.

Maria Rothbucher, Lisa Wes-
termann-Wahlers und Gabrie-
le Schlüter standen den Kin-
dern dabei hilfreich zur Seite.
Die vielen bunten Häuser
wurden anschließend auf Pa-
letten geschraubt. Ein Ge-
meinschaftswerk entstand,
herrlich bunt und vielfältig,
wie die Bewohner:innen von
Puchheim. Die Kunstwerke
sind im Eingangsbereich der
Stadtbibliothek Puchheim
ausgestellt. Foto: KreativFrauen

AWO-Kindergarten Hotzenplotz – Willkommen im Zahlenland

Seit September 2021 darf das
Vorschulprogramm des AWO-
Kindergartens Hotzenplotz
wieder gruppenübergreifend
stattfinden. In Kleingruppen
wandern die 24 Vorschüler
durch das Zahlenland und er-
kunden die Zahlen von eins bis
zehn. Sie erleben dabei lustige
Geschichten über den frechen
Kobold Kuddelmuddel und
der Zahlenfee Vergissmein-
nicht.

Foto: Daniela Schmidhammer

Termine des Familienstützpunktes

Multinationaler Familientreff: Immer 14-tägig freitags von 16
bis 19 Uhr. Termine: 22. Oktober, 19. November, 3. und 17.
Dezember.
----------------------------------------------------------------------------------
Babycafé im PuMuKi: Jeden Donnerstag außerhalb der Ferien
von 15 bis 16.30 Uhr. Ein Treffpunkt für Mütter und Väter
mit Kindern ab 0 Jahren.
-----------------------------------------------------------------------------------
Familienausflug in den Herbstwald: Donnerstag, 6. November,
15 bis17 Uhr für (Groß-) Eltern mit Kindern von 2 bis 10 Jahren.
-----------------------------------------------------------------------------------
Stoffmalerei für (Groß-) Eltern mit Kindern: Dienstag, 4. No-
vember, 15 bis17 Uhr.
-----------------------------------------------------------------------------------
Neu: Es ist geplant, einen Treff für Zwillingseltern ins Leben
zu rufen, alle Interessierten werden gebeten sich zu melden.
-----------------------------------------------------------------------------------
Aktuelle Infos zu den Veranstaltungen unter www.puchhei-
mer-kinderreich.de, Rubrik „Familienstützpunkt“. Beratung
und Anmeldung im Familienstützpunkt unter der Telefon-
nummer 089/55050934 oder ebenso per E-Mail an familien-
stuetzpunkt@puchheimer-kinderreich.de.
-----------------------------------------------------------------------------------
Unser Foto zeigt Impressionen vom Sommerferienprogramm
des Familienstützpunktes Puchheim, das mit einem Wald-
picknick, Mitmach-Programmen und einem Filznachmittag
kurzweilige Unterhaltung bot. Foto: Familienstützpunkt
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FC Puchheim – Vorstand auf der Delegiertenversammlung wiedergewählt

Willy Schäufler erinnerte im
Bericht für 2020 vor allem an
die Schwierigkeiten, die der
Lockdown, die weiteren coro-
nabedingten Beschränkun-
gen und nicht zuletzt die sehr
angespannte Hallensituation
mit sich brachten. Er bedank-
te sich bei den Trainer:innen
und Übungsleiter:innen, die
mit Online-Sportstunden, Vi-
deoclips, telefonischen Trai-
ningsanweisungen und dem
virtuellen Stadtlauf die Mit-
glieder in Bewegung hielten.

Ganz besonders dankte er
den Mitgliedern, die trotz al-
ler Widrigkeiten dem Verein
die Treue halten. Den Rück-
gang der Mitgliederzahlen
von circa zehn Prozent in
2020 führte er auf fehlende
Neueintritte zurück. Mittler-
weile steigen aber die Neu-
eintritte, vor allem beim Kin-
derturnen, beim Fußball und
in der Leichtathletik, so dass
der Verein aktuell wieder bei
3378 Mitgliedern angekom-
men ist. Foto: FC Puchheim

Die Vorstandswahlen im Rah-
men der Delegiertenver-
sammlung des FC Puchheim
verliefen unspektakulär. Der
bisherige geschäftsführende
Vorstand wurde komplett
wiedergewählt.

Vorsitzender ist wieder
Willy Schäufler, Vertreter
sind Tiana Witter und Kai
Gläsner. Die Finanzen wer-
den wieder von Robert Ober-
treis übernommen. Komplet-
tiert wird das Gremium durch
die Beisitzerinnen Andrea Ai-

Gesamtjugendleiter Lukas
Paul an.

chinger und Traude Mandel.
Außerdem gehört ihm der

Sportfreunde

Die Sportfreunde Puchheim
bieten ab sofort wieder die
Möglichkeit, klassisches
Taekwondo so zu erleben
und zu lernen, wie es Meister
Son Jong Ho lebt und lehrt.
Durch spezielle Bewegungen
und richtige Atmung erleben
Sie, wie die Gesundheit ge-
fördert und das Immunsys-
tem sowie die Einheit von
Körper und Geist gestärkt
werden.

Ihre Lebensqualität steigt
und Sie können dadurch bis
ins hohe Alter beweglich
bleiben. Das Training ist oh-
ne Kontakt. Es wird dabei
sehr großer Wert auf Acht-
samkeit gelegt.

Trainingstermine

6 bis 14 Jahre donnerstags
von 18 Uhr bis 18.45 Uhr;

ab 15 Jahre und Erwachse-
ne donnerstags von 19 bis 20
Uhr. Treffpunkt: Grundschu-
le Süd, Distelweg 13.

Weitere Auskünfte erhal-
ten Sie gerne bei Norman
Tschubel per E-Mail unter
taekwondo@sportfreunde-
puchheim.de.

„fit4future Kita“

Der AWO-Kindergarten Hot-
zenplotz nimmt am Pro-
gramm „fit4future Kita“ teil.
Es bietet den Erzieher:innen
und pädagogischen Fachkräf-
ten Lösungen, drei- bis sechs-
jährige Kinder bei ihrer Ent-
wicklung auf körperlicher,
geistiger, emotionaler und so-
zialer Ebene zu unterstützen.
Mit spielerischen Angeboten
sollen bei den Kindern so früh
wie möglich die Weichen für
einen langfristig gesunden Le-
bensstil gestellt werden.
„fit4future Kita“ ist die ge-
meinsame Präventionsinitiati-
ve der Cleven-Stiftung und der
DAK-Gesundheitundwirdvon
der Stadt Puchheim finanziert.

Kindergarten St. Josef – Ausflug der Vorschulkinder zum Bauernhof

lingskälbchen bestaunen und
die frisch geborenen Ferkel
unter der Wärmelampe beob-
achten. Auch ein junges
Lamm durfte auf den Arm ge-
nommen und mit den Kanin-
chen gekuschelt werden. Für
viele Kinder der absolute Hö-
hepunkt war eine abschlie-
ßende Rundfahrt mit dem
Traktor zu den Kühen auf der
Weide. Es war spannender
Tag mit tollen Erlebnissen!

Foto: Kindergarten St. Josef

Am 28. September durften
die Vorschulkinder aus dem
Kindergarten St. Josef den
Bauernhof Unglert in Puch-
heim-Ort besuchen. Nach ei-
nem großen Fußmarsch dort-
hin wurde Brotzeit gemacht,
und dann durften die Kinder
voller Freude Pferde und Po-
nys striegeln, putzen, strei-
cheln sowie ihre Hufe pfle-
gen. Zahlreiche strahlende
Kinderaugen konnten an-
schließend eine Kuh mit Zwil-

Gymnasium Puchheim P-Seminar Biologie – Aufforstung für das Weltklima

Vor knapp einem Jahr, am
17. Oktober 2020, waren das
Umwelt- und das Gartenbau-
amt Puchheim mit Monika
Dufner und Markus Köhn

net“-Klimaaktivist:innen
wurden bei strahlendem
Herbstwetter fast 60 junge
Weißtannen gepflanzt, wie-
derum unter der fachgerech-
ten Anleitung durch Herrn
Steinig.

Da die Bäumchen am Fol-
getag durch einen Platzre-
gen richtig gut eingegossen
wurden, ist die Wahrschein-
lichkeit doch ziemlich hoch,
dass sie in den nächsten Jahr-
zehnten „groß und stark“
werden, ordentlich CO2 bin-
den und somit wenigstens
ein kleines bisschen an der
„Klimaschraube“ drehen
werden. Daher: Danke, Stadt
Puchheim, für „Plant for the
Planet“!

Unser Foto zeigt Forstwirt
Ricardo Steinig (l.) und Mar-
kus Köhn vom Gartenbau-
amt. Foto: Gymnasium

zehn- bis zwölfjährige Kin-
der und das veranstaltende
P-Seminar Biologie des Gym-
nasiums Puchheim durften
Herrn Forstwirt Steinig beim
Aufforsten einer borkenkä-
fergeschädigten städtischen
Waldfläche helfen.

Coronabedingt war das
damals aber leider nur Schü-
ler:innen des Gymnasiums
erlaubt, die Teilnehmenden
der Nachbarschulen konnten
lediglich die theoretische
Online-Ausbildung absolvie-
ren.

Umso mehr freuten sich
diese Puchheimer und Grö-
benzeller Kinder, dass ihnen
das Gartenbauamt am 25.
September 2021 nun doch
noch eine Baumpflanzaktion
ermöglichte.

Zusammen mit weiteren
jungen „Plant-for-the-Pla-

schon einmal „klimaaktiv“:
18 von der Umweltorganisa-
tion „Plant for the Planet“ zu
sogenannten „Klimabot-
schafter:innen“ ausgebildete

Neue Radwegekarte des Landkreises Fürstenfeldbruck

Die Fahrradsaison ist bei
schönem Herbstwetter noch
im Gange. Ein guter Zeit-
punkt, um das Radwegenetz
des Landkreises Fürstenfeld-
bruck kennenzulernen. Die
neue, deutlich erweiterte
Radwegenetzkarte weist
nicht nur mehr Radwege aus

Karte praktische und hilfrei-
che Informationen. Mithilfe
der Radwegenetzkarte sind
auch E-Bike-Ladestationen
und Biergärten leicht zu fin-
den. Die kostenlose Radkarte
ist zu den Öffnungszeiten an
der Pforte des Puchheimer
Rathauses erhältlich.

Landkreis. „Im vergangenen
Jahr haben die kommunalen
Bauhöfe an über 1500 Schil-
derstandorten mehr als 4500
Radwegweiser montiert“, er-
läutert der Radverkehrsbe-
auftragte des Landkreises
Fürstenfeldbruck Sebastian
Klaß. Außerdem enthält die

als vorher, sondern auch E-Bi-
ke-Ladestationen und Bier-
gärten. Das Radwegenetz
des Landkreises Fürstenfeld-
bruck ist seit vergangenem
Herbst vollständig ausge-
schildert und führt über ver-
kehrsarme Straßen und Rad-
wege durch den gesamten


